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General Taxation
Certificate of Advanced Studies (CAS FH)
Möchten Sie Ihre steuerrechtlichen Kenntnisse erwei-
tern und vertiefen, um in steuerrechtlichen Fragen zu 
selbständig und unselbständig erwerbenden Perso-
nen, zur Erbschafts- und Schenkungssteuer, zur Be-
steuerung von Inhaber und Investoren oder von Vermö-
gensanlagen in Stiftungen und Trusts kompetent 
handeln zu können? Mit dem erfolgreichen Abschluss 
des Studiengangs „CAS FH in General Taxation“ schaf-
fen Sie dafür die ideale Grundlage.  
Mit dem zusätzlichen Studiengang „CAS FH in Corpo-
rate Taxation“ ist dieser CAS zu einem Fachhochschul-
diplom (DAS) ausbaubar. Zudem ist dieser CAS ein Bau-
stein des „MAS FH in Swiss and International Taxation/ 
LL.M. Swiss and International Taxation“.

Der ein Semester umfassende Lehrgang „CAS FH in General Taxation“ richtet sich hauptsächlich an Steuerfachleu-
te aus Beratung, Unternehmen, Advokatur, Behörden und Justiz, die sich mit den Grundlagen des Steuerwesens 
vertraut machen wollen. 
Angesprochen sind auch im Steuerbereich tätige Personen, die über einen Hochschulabschluss oder eine gleich-
wertige Ausbildung verfügen und ihre berufliche Stellung im Bereich des Steuerwesens durch den Erwerb des 
„Master of Advanced Studies in Swiss and International Taxation / LL.M. Swiss and International Taxation“ stärken 
wollen.

Der Studiengang steht unter der fachlichen Leitung einer Studienkommission. Mitglieder sind:
Stefan Laganà, Executive Director / Business Tax Services, Ernst & Young AG
Lic. iur. René Schreiber, Rechtsanwalt, Dipl. Steuerexperte, Partner Baker McKenzie  
Hannes Teuscher, Fürsprecher, LL.M. (Tax) und eidg. dipl. Steuerexperte, Partner G+S Treuhand 
Dr. Veronika Wick Runge, Direktorin Weiterbildung KLS  

Zielgruppe

Fachliche Leitung

Vorteile für Studierende und Arbeitgeber Fakten und Zahlen

Erwerb der grundlegenden Kenntnisse im Bereich des 
Steuerrechts mit Ausklammerung des Unternehmenssteu-
errechts
Hoher Praxisbezug und direkte Umsetzung des erworbe-
nen Wissens in die eigene Praxis
Ein durchdachtes, einzigartiges und vernetztes Studienkonzept
Fachspezifische Vertiefungen mit Übungen
100% Berufstätigkeit möglich
MAS in Swiss and International Taxation / LL.M. Swiss and 
International Taxation, DAS in Swiss Taxation sowie EMBA 
und MBA-anschlussfähig bzw. zu diesen Programmen 
ausbaufähig
Abschluss mit einem anerkannten Fachhochschulzertifikat
Ausgewiesene Dozierende aus Praxis, Verwaltung und 
Wissenschaft

Abschluss CAS FH in General Taxation
ECTS-Punkte 15
Dauer 6 Monate
Start April
Präsenz ca. 10-11 Tage
Unterrichtstage Donnerstag, Freitag und/oder Samstag
Aufwand 1 bis 2 Tage pro Woche inkl. Präsenz
Ausbildungs-
gebühr

CHF 9’700 inkl. Unterrichtsunterlagen
zum Download und regulärer Lern-
leistung, exklusiv Bücher und Gesetze

Ort Zürich-Oerlikon
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Ziele, Aufbau und Inhalt des Studiums
Der Aufbau ermöglicht die erfolgreiche Vernetzung von Theorie und Praxis:

Übersicht Module

Grundlagen; Besteuerung 
beweglicher privater  
Vermögensanlagen

Finanzverfassung; Grundbegriffe (Steuern und Steuerarten in der Schweiz, Abgren-
zung Abgaben/Gebühren); Rechtsquellen, Auslegung; Das Steuerrechtsverhältnis 
(subj. Steuerpflicht, steuerrechtliche Zugehörigkeit, Anknüpfung im internationalen 
Steuerrecht); Einkommensbegriff; Übriges Einkommen; Steuerfreie Einkünfte; 
Allgemeine Abzüge; Tariffragen

Besteuerung der 
unselbständig erwerbenden 
Personen 

Einkünfte aus unselbständiger Erwerbstätigkeit, Besteuerung von Mitarbeiterbeteili-
gungen, Gewinnungskosten unselbständig erwerbender Personen, Unselbständige 
Erwerbstätigkeit und massgebender Lohn bei AHV/IV, Steuerrechtliche Verfahrens-
pflichten von Arbeitnehmer und Arbeitgeber, Quellenbesteuerung des Einkommens 
aus unselbständiger Erwerbstätigkeit, Besteuerung des Einkommens aus unselb-
ständiger Erwerbstätigkeit im interkantonalen und internationalen Verhältnis

Besteuerung unentgeltlicher 
Vermögenszugänge - 
Erbschafts- und Schenkungs-
steuern

Schenkungen, Erbvorbezüge, Erbschaft, Nachfolgeprobleme

Interkantonales Steuerrecht 
– natürliche Personen

Begriff und Wirkungen des verfassungsrechtlichen Doppelbesteuerungsverbots; 
Methoden der Vermeidung der Dop pelbesteue rung im interkantonalen Verhältnis;
Bedeutung des Steuerharmonisierungsgesetzes, Hauptsteuerdomizile natürlicher 
Personen, Nebensteuerdomizile, Einkünfte aus selbständiger Erwerbstätigkeit und 
Geschäftsvermögen, Einkommen aus unselbständiger Erwerbstätigkeit, Bewegliches 
Vermögen: Vermögen, Vermögensertrag und Veräusserungsgewinn, Liegenschaften: 
Vermögen, Liege n schaftsertrag und Veräusserungsgewinn, übriges Einkommen, 
Schulden, Schuldzinsen, Gewinnungskosten sowie weitere Abzüge vom Einkommen 
und Vermögen

Besteuerung Inhaber und 
Investoren 

Besteuerung des beweglichen Vermögens, Nachfolgefragen in Unternehmen, 
Besteuerung moderner Anlageinstrumente, Besteuerung des unbeweglichen 
Vermögens, Besteuerung von Vermögensanlagen im Rahmen der Vorsorge, Besteue-
rung von besonderen Anlageformen inkl. Trusts und Stiftungen

Besteuerung von Vermögens-
anlagen in Stiftungen und 
Trusts

Besteuerung von Stiftungen: Stifter, Stiftung, Destinatäre; Besteuerung von Familien-
stiftungen: Zulässigkeit und steuerrechtlicher Durchgriff, Steuerfolgen für Stifter, 
Stiftung und Destinatäre; Besteuerung von Trusts: Grundsätze, Besteuerung des 
Trusts und der Beteiligten. Besteuerung weiterer besonderer Anlageformen.

Sozialversicherungen Berufliche Vorsorge: Abzugsfähigkeit der Beiträge und Besteuerung der Leistungen, 
Freie Vorsorge: Abzugsfähigkeit der Beiträge und Besteuerung der Leistungen, 
Besteuerung übriger Versicherungsleistungen, Alimente, Stipendien und Unterstüt-
zungsleistungen, Nutzniessung und Wohnrecht, Kapitalabfindungen, konnexe Fragen 
bei Verrechnungssteuer und Stempelabgaben

Besteuerung von Grund-
stücken

Einkommens- und vermögenssteuerrechtliche Behandlung von Grundstücken des 
Privatvermögens, Veräusserungs- und Aufschubtatbestände bei Grundstücken des 
Privatvermögens, Begriff und Grundsätze der Gewinnermittlung, Erlös, Ein- und 
Austritt von Personengesellschaftern, Ersatzbeschaffung, Anlagekosten, Gesamt- 
und Teilveräusserung, Besteuerung von Grundstücken des Geschäftsvermögens, 
Sonderfragen der Besteuerung von Grundstücken, Besteuerung von Grundstücken im 
interkantonalen und internationalen Verhältnis, Mehrwertsteuerrechtliche Fragen im 
Zusammenhang mit Grundstücken
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Übersicht Module

Einführung in die Fall-
bearbeitung

Juristische Fallbearbeitungen

Besteuerung von selbständig 
erwerbenden Personen

Begriff der selbständigen Erwerbstätigkeit, Grundzüge der Besteuerung von Perso-
nenunternehmen, Veränderung im Bestand der Beteiligten, Abgrenzung von Privat- 
und Geschäftsvermögen; Einzelunternehmung, Personengesellschaften, Freie 
Berufe; Gewinnermittlung

Steuerverfahrensrecht Die schweizerische Steuerverfahrensordnung, Verfahrensrechte des Steuerpflichti-
gen, Verfahrenspflichten des Steuerpflichtigen, Auskunfts-, Bescheinigungs- und 
Meldepflichten Dritter sowie Berufsgeheimnisse, insbesondere Bankgeheimnis, 
Sachverhaltsermittlung und Steuerveranlagung, Einsprache und kantonale Rechts-
mittel, Rechtsmittel an das Bundesgericht, Nachsteuer, Revision und Berichtigung; 
Sicherstellungsgründe, Erlass und Stundung, (Mit-) Haftung

Steuerstrafrecht Die schweizerische Steuerstrafrechtsordnung, Steuerübertretungen, Steuervergehen, 
Täterschaft und Teilnahme, Verschulden, Strafzumessung und Selbstanzeige, 
Ordnung und Grundsätze des Steuerstrafverfahrens, Untersuchungsmittel der 
Steuerbehörden, Amts- und Rechtshilfe, Bankgeheimnis und andere Berufsgeheim-
nisse, Verteidigungsrechte des Angeschuldigten

© Kalaidos Fachhochschule, Stand Februar 2021

Kontakt und Beratung

Kalaidos Law School
SIST Schweizerisches Institut für 
Steuerrecht
Jungholzstrasse 43, CH-8050 Zürich
www.kalaidos-fh.ch

Dr. Veronika Wick Runge
Direktorin Weiterbildung KLS

Tel: +41 44 200 1951
veronika.wick@kalaidos-fh.ch

Abgeschlossenes Hochschulstudium und einschlägige Berufserfahrung im Steuerrecht.
Bildungswege über Berufsbildung, Weiterbildungen und berufliche Praxiserfahrung können auf dem Sur-Dossier-
Weg anerkannt werden (individuelle Abklärung mit der Studiengangsleitung

Zulassungsbedingungen


